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23. SITZUNG 
 
Sitzungstag: 10. Mai 1972 
Sitzungsort: Gemeindehaus-Sitzungssaal 
 
 
Anwesend   abwesend  Abwesenheitsgrund 
 
Vorsitzender:   Begle Reinold  dienstlich verhindert 
Kalb Elmar   Amann Friedrich außer Landes 
 
Niederschriftführer: 
Jenni Siegfried 
 
Büchel Anton 
Dörn Benno 
Walter Friedrich 
Matt Rudolf 
Jussel Ernst 
Sonderegger Dr. Erwin 
Amann Franz 
 
Bickel Anton 
Kraczmer Friedrich 
Jussel Erich 
Eberl Hermann 
 
Hartmann Vinzenz 
Erne Andreas 
Amann Anton 
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Tagesordnung 
 
 
 
1. Verlesung und Genehmigung der Verhandlungsschriften über 
die beiden letzten Sitzungen der Gemeindevertretung 
 
2. Beitritt zur Regionalplanungsgemeinschaft Walgau 
 
3. Berufungen gegen Bescheide der Baubehörde 
 
4. Stellungnahme zum Maximaltarif für Rauchfangkehrer 
 
5. Berichte des Bürgermeisters 
 
6. Diskussion über Flächenwidmungsplan 
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Verhandlungsschrift 
 
über die am Mittwoch, den 10.5.1972 um 20 Uhr im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes stattgefundene 
 
23. Sitzung 
der Gemeindevertretung Schlins. 
 
Anwesend: Bürgerin. Elmar Kalb als Vorsitzender, Vizebrgm. 
Friedrich Walter, die Gemeinderäte Anton Büchel 
und Anton Bickel, 9 Gemeindevertreter und die 
Ersatzmänner Franz Amann und Hermann Eberl 
Entsch. abwesend: GV Reinold Begle und Friedrich Amann 
 
Der Vorsitzende stellt fest, daß die Einladungen zur 23. 
Sitzung ordnungsgemäß zugestellt wurden,  
und die Beschlußfähigkeit gegeben ist. 
 
 
 
 
 
Erledigungen 
 
 
 
1. Die Verhandlungsschriften der 21. und 22. Sitzung 
werden verlesen und ohne Einwand angenommen. 
 
2. Die Gemeinde Schlins tritt der "Regionalplanungsgemeinschaft 
Walgau" als ordentliches Mitglied bei. Als Delegierte 
in diese Gemeinschaft werden Bürgerm. Elmar Kalb, 
GV Friedrich Kraczmer und GV Andreas Erne; als Ersatzdelegierte 
Vizebürgerm. Friedrich Walter, GV Dr. Erwin 
Sonderegger und Ersatzmann Hermann Eberl namhaft gemacht. 
 
3. Den fristgerecht eingebrachten Berufungen des Hotel 
Reutemann, Lindau und der Dr. Grupe Wirtschaftswerbung, 
Wien, gegen die Bescheide der Baubehörde I. Instanz 
(Bürgermeister) betreffs Entfernung von Werbeanlagen 
im Ortsbereich wird nicht stattgegeben. 
 
4. Zur Erhöhung des von der Innung der Rauchfangkehrer neu 
beantragten Maximaltarifes wird positiv Stellung genommen. 
 
 



5. Berichte des Bürgermeisters: 
 
a) Die Bezirkshauptmannschaft hat folgende Gewerbeberechtigungen erteilt: 
 
Dem Hellmut Gärtner, Walgaustraße 23, den Einzelhandel 
mit Waren aller Art, ausgenommen Jenen, deren Führung 
an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist. 
Dem Ernst Ammann, Hauptstraße 16, die Beförderung von 
Gütern mit drei Lastkraftwagen. 
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b) Der Vlbg. Gemeindetag hat am 5. Mai in Koblach stattgefunden. 
Dort ist vorallem über das Hilfs- und Rettungswesen, 
 das Sozialhilfegesetz und über Natur- und Umweltschutz 
referiert worden. 
 
c) Über den geplanten Bau eines Verzinkereibetriebes im 
Illwinkel durch die Firma Zimmermann, Dornbirn, berichtet 
der Vorsitzende, daß derzeit das Gutachten des Landeswasserbauamtes 
vorliege. Weitere Gutachten seien von der 
Landessanitätsbehörde in Zusammenhang mit dem Lungenkrankenhaus 
Gaisbühel vom maschinenbautechnischen Amtssachverständigen,  
vom gewerbetechnischen Amtssachverständigen  
und über die Einhaltung der Richtlinien des 
österreichischen Arbeitsringes für Lärmbekämpfung 
angefordert worden. In der Debatte, die sehr sachlich 
ist, wird auch angeregt, daß vom Fischereirevierausschuß 
ebenfalls eine Stellungnahme eingeholt werden soll. 
Der Bezirksforsttechniker der BH-Feldkirch hat bereits 
einen Lokalaugenschein durchgeführt und wird sein Gutachten 
schriftlich abgeben. 
Über angeblich aufgetretene Mißstände beim Zweigbetrieb 
der Firma Zimmermann in Inzing / Tirol werden Erkundigungen 
durchgeführt. 
Für weitere Verhandlungen mit der Firma Zimmermann werden 
Bürgermeister Elmar Kalb, Gem.Rat Anton Bickel und GV 
Ernst Jussel nominiert. Bei einem positiven Abschluß 
der Verhandlungen werden die entscheidenden Gutachten 
und Stellungnahmen der Bevölkerung zur Kenntnis gebracht. 
 
 
6. Flächenwidmungsplan: 
 
Der Bürgermeister berichtet über die nochmalige Besichtigung 
des verbauten Gemeindegebietes mit dem Planungsteam 



am 29. April, über die Teilnahme (Bürgermeister und GV 
Friedrich Kraczmer) an der Studienfahrt der Vorarlberger 
Volkswirtschaftlichen Gesellschaft am 6. Mai nach Oberägeri,  
Schweiz, und über die Vorspräche bei der Straßenplanungsstelle 
beim Amt der Vlbg. Landesregierung. Weiters 
zitiert er einige Punkte aus dem Entwurf zum Raumplanungsgesetz. 
 
Es wird beschlossen, auf Donnerstag, den 18. Mai eine 
neuerliche Sitzung einzuberufen, die ausschließlich der 
Diskussion über den Flächenwidmungsplan dienen soll. 
 
 
Schluß der Sitzung um 22.10 Uhr. 
     Der Bürgermeister: 
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